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Der Kinderchor der Volksschule Altenfelden beim Bezirksjugendsingen in Lembach am 25. März 2010! 

GEMEINDEINFO 
AKTUELLES AUS DER GEMEINDE 

APRIL 2010           Nr. 3/2010 
 
 

o Wir gratulieren 
o Gesunde Gemeinde – 

Jahresschwerpunkt 
o Sammlung Bioabfälle 
o Statistik Austria – 
 SILC-Erhebung 
o FF Hühnergeschrei 
o Sektion Tennis – Tag 

der offenen Tür 
o Ein heiterer Abend:  
 Mannsbilder –  
 Weiberleit  
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Wir gratulieren 
 
Herr Ing. Traxler Hermann ist seit kurzem Obmann des Zivilinvalidenverbandes des 
Bezirkes Rohrbach. (Siehe Foto unten) 

 
Frau Mag. Anja Pieslinger, Wildparkstrasse 3 hat an 
der Naturwissenschaftlichen Fakultät in Salzburg im 
März mit Auszeichnung zum Doktor promoviert.  
 
Wir gratulieren den beiden sehr herzlich dazu! 
 
 

Sammlung von biogenen Abfällen 
 
Biogene Abfälle sind ein wertvoller Rohstoff, der entweder via Kompostierung oder 
via Energiegewinnung einen wichtigen Beitrag zum Boden- und Klimaschutz liefert. 
Die Gemeinde bietet die Sammlung der biogenen Abfälle in den Biosäcken seit Jahren 
an. Jeder Haushalt, der sich für die Sammlung entschließt, kann sich jederzeit Gratis-
Biosäcke (52 Stk. Säcke/Haushalt im Jahr sind kostenlos) am Gemeindeamt abholen! 
 
 

Gesunde Gemeinde Altenfelden informiert: 
Jahresschwerpunkt SUCHTPRÄVENTION 
 
Sucht hat viele Ursachen 
Sucht ist eine Krankheit und bedeutet die Abhängigkeit von einer Substanz (z.B. 
Drogen) oder von einem Verhalten (z.B. Glücksspiel, Einkaufen). Ein süchtiger 
Mensch kann nicht mehr frei entscheiden und hat keine Kontrolle mehr über seinen 
Konsum. Sucht führt zu körperlichen und seelischen Schäden und häufig zu sozialer 
Isolation. Wer regelmäßig legale oder illegale Drogen nimmt, um Probleme oder eine 
depressive Grundstimmung zu verdrängen, ist besonders gefährdet. Suchtvorbeugung 
ist nicht allein Sache von Fachleuten, sondern geht uns alle etwas an! 
 
Sucht verhindern helfen 

• Die einzelne Person: Persönliche Kompetenzen sind Faktoren, die vor Sucht 
schützen. Dazu zählen z.B. Kommunikationsfähigkeit, Selbstwertgefühl,  
Selbstbehauptung (Nein sagen können), die Fähigkeit, Probleme zu lösen oder 
Gefühle auszudrücken…etc. 

• Das persönliche Umfeld eines Menschen: Zwischenmenschliches Klima in 
Familie, Schule oder am Arbeitsplatz, Freundeskreis, Arbeitsbedingungen, 
Zukunftsperspektiven, Freizeitgestaltung, Möglichkeiten zur Erholung. 

• Information: Sachlich und dem Alter angemessen! Reine Abschreckung, die 
Risiken einseitig und übertrieben darstellt, kann manche Jugendliche sogar 
neugierig machen.  

• Politik: Gerade Alkohol und Nikotin sind sehr leicht zugänglich und dürfen 
(mit Einschränkungen) beworben werden. Jugendschutzgesetze  und rauchfreie 
Zonen werden noch immer zu wenig kontrolliert und eingehalten. 
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• Gesellschaft: Manche Einstellungen, die Sucht begünstigen, halten sich 
hartnäckig:   „Ein echter Mann verträgt was!“, die weit verbreitete Akzeptanz 
des Rauchens oder „Nur schlank ist schön!“. Jede/r von uns kann diese 
Einstellungen hinterfragen! 

 
Es ist wichtig, eine Suchterkrankung ernst zu nehmen und professionelle Hilfe zu 
suchen. Beratungsstellen in ganz OÖ bieten anonym und kostenlos Unterstützung, 
auch für Angehörige! 
Das Institut Suchtprävention informiert über Sucht und Suchtvorbeugung, hier 
finden Sie auch ein Verzeichnis von Beratungsstellen rund um das Thema Sucht. 
www.praevention.at und speziell für Jugendliche www.1-2-free.at 

Weiter Infos zum Thema in der nächsten Gemeindeinfo! 
 
Statistik Austria – Ankündigung der SILC Erhebung 
 
Die Bundesanstalt Statistik Österreich erstellt im öffentlichen Auftrag Statistiken, die 
ein umfassendes Bild der österreichischen Gesellschaft zeichnen. Im Auftrag des 
Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird dzt. die 
Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistik über 
Einkommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. Nach einem Zufallsprinzip 
werden dafür aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich 
ausgewählt. Auch Haushalte aus unserer Gemeinde sind dabei! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und ein Mitarbeiter oder 
eine Mitarbeiterin der Bundesanstalt Statistik Österreich wird bis Ende Juli 2010 mit 
den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin zu vereinbaren für die 
Befragung. Diese MitarbeiterInnen können sich auch entsprechend ausweisen! Als 
Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über € 15,--. 
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und 
dem Datenschutz. Außerdem werden die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke 
verwendet und an keine andere Stelle weitergegeben. Die Bundesanstalt Statistik 
Österreich bedankt sich im Voraus für die Mitarbeit! 
 
 
Der Bürgermeister: 
 
 

HAUSSAMMLUNG DER  
FREIWILLIGEN FEUERWEHR  

HÜHNERGESCHREI 
 

Geschätzte Gemeindebevölkerung von Altenfelden!  
Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Hühnergeschrei kommen Ende 
April, bzw. Anfang Mai 2010 zu Ihnen nach Hause und bitten Sie um Ihre finanzielle 
Unterstützung  für den Ankauf  eines gebrauchten Kommandobusses.  Dieses 
Fahrzeug, ein gebrauchter VW-Transporter T5,  Baujahr 2006 wurde Ende 2009 
angekauft und von unseren Kameraden in rund 550 freiwilligen Stunden umgebaut, 
gerichtet, neu lackiert und den notwendigen Erfordernissen angepasst. Die Kosten 
belaufen sich dabei auf rund 36.000,-- Euro (davon Eigenleistung von ca. € 11.000,--) 
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und müssen fast zur Gänze von der Feuerwehr selber und mit Unterstützung der 
Gemeinde finanziert werden. Unser alter 
Kommandobus, Baujahr 1987 musste bereits 
2009 ausgeschieden werden und wir kommen 
nun mit dem ebenfalls schon 22 Jahre alten 
Fahrzeug der FF Feuchtenbach mehr schlecht als 
recht über die Runden. Neben dem 
Einsatzfahrzeug ist ein Kommandobus ein 
unbedingt notwendiges Fahrzeug für die 
Feuerwehrarbeit. Er dient bei den zahlreichen 
Einsätzen als Mannschaftstransporter, für 
Lotsendienste, Nachbringen von Einsatzmaterial und natürlich bei Bränden als 
Einsatzleitstelle. Der Kommandobus ist aber auch jenes Fahrzeug, mit dem zu 
Tagungen, Schulungen und Kursen gefahren wird. Auch die Feuerwehrjugend 
profitiert bei Übungen und Bewerben von dieser Anschaffung.  Nun unsere 
große Bitte – Helfen Sie uns, damit wir auch Ihnen helfen können. 
Wir Feuerwehrkameraden/innen kommen in unserer Ausgehuniform zu Ihnen und 
bedanken uns bereits jetzt für Ihre freundliche Aufnahme. Selbstverständlich werden 
wir Sie nach Abschluss der Haussammlung über das Spendenergebnis informieren.   
 

Für das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Hühnergeschrei 
Kommandant Kurt Steininger 

 

 

Saisonstart  am 
Tennisplatz 
Altenfelden: 

Am 01.Mai 2010 findet 
wieder der Tag der  
offenen  Tür statt am 
Tennisplatz Altenfelden 
- ab 13:00 Uhr.  
Es sind alle Alten-
feldnerinnen und Alten-
feldner  und natürlich 
auch die Kinder bzw. 
Jugendlichen herzlich 
willkommen! 

AKTION 2010: 
Für Spieler die 2010 
dem Tennisverein 
beitreten, entfällt die 
Einschreibgebühr von 
€ 94,00! 


